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Bedeutung des Projektportfolio-Managements für Unte rnehmen

Projekte sind wesentlich für die Gestaltung der Zuk unft eines Unternehmens und 
machen einen hohen Anteil an den Gesamtkosten und – ressourcen aus. Die 
Projektorganisation wird damit zu einer wichtigen A ufgabe des Top-Managements.
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Der Anteil der gesamtwirtschaftlichen 
Wertschöpfung durch die Projektwirtschaft 
wird von 2% in 2007 auf ca. 15% in 2020 
steigen.

„Projektportfolio-Management zahlt sich aus: Top-
Performer haben:
� 30% mehr wirtschaftlich erfolgreiche Projekte,
� 12% geringere Terminüberschreitung,
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Quelle: DB Research-Studie 

Studie 2013

� 12% geringere Terminüberschreitung,
� 8% weniger Budgetüberschreitung
als vergleichbare Low-Performer.“

Quelle: MPM-Studie 2013

Projekte im Finanzdienstleistungssektor 
verursachen zwischen 20% und 25% der 
Verwaltungskosten.

Quelle: EGC-Erfahrungswerte

„ […] die Aufgabe formuliert, eine neue Grundkonzeption 
für die Bundesverkehrswegeplanung zu erarbeiten und 
Kriterien zur Priorisierung […] zu entwickeln. Die 
Arbeiten dazu sind angelaufen und münden in einem 
neuen Bundesverkehrswegeplan, der im Jahr 2015 
vorgelegt werden soll.“

Quelle: Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur



Zielsetzung und Zweck des Projektportfolio-Manageme nts

Die Auswahl der richtigen Projekte im Portfolio ist  entscheidend, um diesem 
Gestaltungsauftrag und dem verantwortlichen Umgang mit Kosten nachzukommen. 
Priorisierung ist allerdings keine einfache Aufgabe.
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Governance im Projektportfolio-Management

Eine Verwaltung der Projekte reicht nicht aus. Die für das Projektportfolio-
Management verantwortlichen Personen müssen einen k laren Steuerungsauftrag 
bekommen und erfüllen.
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Erstellung und Nutzung von 
Informationen für 
Entscheidungen

Nutzung Erfahrungsschatz zur 
Planung von Projekten und 
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Strukturen im Projektportfolio-Management

Die zur Steuerung erforderlichen Strukturen müssen sowohl in Linien- als auch 
Gremienorganisation vorhanden sein. Kompetenzen in einer mehrstufigen Hierarchie 
müssen daher klar definiert sein und gut aufeinande r abgestimmt werden.

These 4

• Gestaffelte Struktur der Entscheidungs-
gremien

• Einklang von Entscheidungskompetenz Vorstand
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• Einklang von Entscheidungskompetenz 
und Informationsverfügbarkeit

• Erleichterung der Koordination einer 
Vielzahl von Projekten

• Nutzung von dedizierten Management-
Rollen in der Projektorganisation

Steuerungskreis / 
Lenkungsausschuss

Arbeitskreis /
Fachausschuss

Projektteams

Vorstand



Prozesse im Projektportfolio-Management

Strukturen müssen durch Prozesse belebt werden. Ein  gutes Prozessdesign 
fokussiert sich auf die wesentlichen Prozesse in Pl anung und Umsetzung und passt 
diese optimal an die Strukturen an.

These 5
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Informationsaufbereitung und Reporting

Die zur Steuerung relevanten Informationen müssen e rhoben, aufbereitet, analysiert 
und für Steuerungsimpulse genutzt werden. Ein adres saten-gerechtes Reporting 
stellt sicher, dass Kompetenzträger die relevanten Informationen erhalten.

These 6
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Zusammenspiel zwischen Projekt- und Projektportfolio -Ebene

Die Aggregation der Informationen von Projekt- auf P ortfolioebene muss reibungslos 
funktionieren und Entscheidungen erleichtern. Gleic hzeitig müssen Steuerungs-
impulse von der Portfolio- auf die Projektebene unmit telbar aufgenommen werden. 

These 7

Projektebene
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Komplexitätsreduktion durch Bildung von Teilportfol ios

Die Steuerung der Projektorganisation ist komplex g enug. Daher sollte Komplexität, 
wo immer möglich, reduziert werden. Dies gelingt mi t einer geeigneten Zerlegung 
des Projektportfolios und durch die Bildung von Tei lportfolios.
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Vorstand
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Ausgestaltung des Projektportfolio-Managements als Designaufgabe

Die Projektorganisation stellt ein System dar, dess en Elemente sich gegenseitig 
bedingen. Erst ein sorgfältig aufeinander abgestimm tes Design aller wesentlichen 
Elemente sichert das effiziente Zusammenspiel und b ringt ein optimales Ergebnis.

These 9
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Einführung und Anpassungen am Projektportfolio-Mana gement

Anpassungen an dem System der Projektorganisation b edürfen gerade aufgrund der 
Abhängigkeiten der Elemente einer abgestimmten Schr ittfolge, um das Ziel einer 
nachhaltigen Gestaltung der Zukunft des Unternehmen s zu erreichen.

These 10
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Dr. Marco Weiß
Manager
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